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9luf tarage 405. ©otttieb Kolter, Kupfeijctjmieb iit Suijec,
münfcfjt mit jrageftetter in Korrefponbenj ju treten.

Stuf Çrage 403. SSenben Sie fief) an 3. 58rii(mann, 9Red)a*
nifer, Cberaaci) bei 9tmri§roeif.

Stuf g-rage 415. 2 fßferbefräfte erfovbern bei 50 DReter ©e*
fälle 240 Siter SBaffer per SRinute, ein guter Solbenmotor 1/7

roeniger. Setneben® fommt e§ barauf an. luie tange bie ®rucî*
teitung ift unb fottte bie ilicf)tmeitc ber Röhren nicht unter 10
Zentimeter Xurchmefjer genommen roerben.

Stuf Srage 415. 50 SReter ©efätt erforbent fur 2 Sßferbe*
fräfte Rui)effeft bei einer gut tonftruirten Xurbirte 250 iïiter SBaffer
per SRinute. Sei einer 3Bafferfaufemafd)ine (ÏÏRotor ober Kolben*
mafc£)ine) jirfa 220 Stter. SBegen be® häufigen llnbicf)ttoerben ber
Kotbenmafcbinen finb jebocb weiften® Xurbinen oorjujietjen. St.

Surgherr, 5E^un.

Stuf Sirage 416. SR it meiner neuen jjanbfraife mit automa*
tifcbem Sorfdjub fann buret) 1 SRaun Sebienung 60—70 SRittt*
meter bicfe® jjol) mit Ueitf)tigteit gefcbnitten werben, ma® fonft mit
feinem anbern ©pftem erreicht wirb. 31t weiterer Sluêfuitft bin
id) gerne bereit. 91. Surgfjerr, Konftrufteur, 2£w"-

Stuf Srage 416. Son £)anb refp. Xrette fann man mit einer
in tjarten ©tahtförnern leid)t taufenben fVraife in SRaffe nicht wot)t
über 1 3^11 biete» iparttfotä fchneibett. Sur eine öanbfraife ift e®

immer bortheittjaft, wenn man einen ©teittifcf) mit Riemenfchat*
tung oerwenbet. weit bei biefent regelmäßigen Sorfcbub biet glatter
gefraiät wirb, at® mit öanbftofs. 3- Sirdjer, ©tan®.

Stuf fyrage 415. Sine foodjbvuctturbine für 50 SReter ©efätte
unb 2 Sferbefräfte braucht jirfa 260 litter SSaffer per SRinute.
©in SRotor ber gleichen ©tärfe nur 230 iiiter. Sei mir ift eine
fotdfe bon mir fonftruirte £>od)brucfturbine in Setrieb unb fönnen
©ie biefetbe jeberjeit befid)tigen. ©ug. fpaa®, med)anifcf)e SSerfftätte,
glawit.

®»fomfft0it3î2ïit3Ct0C*.
®ic yicfcrunçi uni» (frflcUung tum 584)00 SOJctcr Witt

Ttte&tgttttg für bie neuen Linien ber ©d)weij. ©üboftbahn : fPfäffi*
fon.@amftagern unb Si6erbriicfe=@otbau wirb jur freien Sewerbung
au®gefd)rieben. Sie nähern Sebittgungen fönnen auf bern Sureau
ber Sauleitung in 28äben8meit eingesehen werben. Schriftliche
Angebote finb bis ©nbe gebruar 1891 an bie Süreftioitäfommiffion
ber (Schweis, ©üboftbahn in SScibenêwcit ju richten.

ltirrt)tt)Uftnnnftrirf). ®er Kircbenratt) ©am® wirb auf fom*
utenbe® fyriibjahr bie Slrbeiten ber Kirdithurmbematung bergeben.
SRap jfirfa 200 m£. §terauf Refteftirenbe motten bieSbejügliche Offer*
ten mit Sohuforberung bi® 1. SRärj öerrn Kirchenpräfibent Sen*

herr fdjriftlich juftetlen, wo aud) bie uertraglidien Sebingungen ein*
gefetjen werben fönnen.

fRcubatt unt» Wturtrtjtiutg ettter Jteiferet in ©äriämpt (Star*
gau). Offerten an Slbotf ©taub, fßräfibent, in Säri®wt)t bi® 23.
gebruar.

IJJrctdauâfdfrctbett. SieKird)cnbet)örben berfächfifchengabrif*
ftabt Stauen im Soigttanbe ertaffen ein öffentliche® Srei§au§fd)rei=
ben.j)ur ©rbapung einer neuen 1200 ©ifeptäge enthattenbeu eoatt*
getifdi'lutherijdien Kirche in gothifchem ©tpte. Sebingung ift, baft
bie SfuSfüIjrung ber gefammten firdjtidjen Stntageu nicht über
300,000 SRarf Soften oerurfadicn. Stuf bie heften Sewerbungen
(einzureichen bi® 31. 3uti b. 3-) finb greife oon 2500, 1500 unb
1000 SJfarf gefefst.

©ägc*2tctgcruttg. 3n Konfur®fad)eit be® ffieter Saumeter
werben SRittmod) ben 25. ffebruar, Rachmittag® 1 Uhr, im ©aft*
häufe zum Sreuj im SJcarft SBottptfen gerichtlich uerfteigert: I. ©ine
©(ige, enthalten!): a. ©in ÜSohnhau® mit Scheune, b. Qtuci
Sägegebäube famntt Reuanbaute mit Söafferfraft, Kanal, Turbine
unb folgettben tiegeitben ffJcrtinenjien : 1 §aupttran®miffion mit
6 Riemenfeheiben, 1 neue £)aupttran®miffion im Rebengebäube,
1 5raifentran®miffion mit 8 Riemenfdjeiben, 2 SoHgatterfagen
mit je 2 Schichtungen, 1 ühirbetfäge mit Stangen, 11 Çraifen,
1 Sd)tcifmafdhine, 1 ôobettnafchine, 1 §obet* uttb Sïutntafchinc,
2 Stutmafchinen, 1 Slbridjtmafchine, 1 geitmafd)ine, 1 ©tau;,*
utafchine, 1 Schmirgelmafdjine, 1 .§aferbred)mafchine, Riemen, 13
Rottmagen, 1 Spnaiuomafchine mit eteftrifcher Seteuchtung famntt
3ubehörbett, c. Sabenfjiitten. d. §otäplap mit Rollbahn.
Slngebot 5r. 50,000. II. ©in SBottljau®, neu, in ©todmauer
gebaut, mit uier SBohnungen, ,)Wei SRagajiiten uttb ©djiniebewerf*
ftatt. Stngebot fÇr. 12,000. III, Salbungen, haltenb 19 3uä)ar*
ten 6,84 ôeftareu. Stngebot Jr. 3200. ©teichen Xag®, Sor»
mittag® 11 Uhr, werben bie legten §l)potf)efen auf biefett Stegen*
fchaften int Setrage oon gr. 50,000 uerfteigert. Situ 26. gebruar
gelangen an Steigerung: Sferbe unb 3-uhrwerfe; ben 27.: £>au§*
geräthe: beit 28.: Saben, Sd)nittwaaren (Xaubenbretter rc.), Sag*
ftämine unb uugefdinittene® Saubolj). Stähere Slu®funft ertheilt bie
©erid)t8fanj(ei ©ntlebud) (Sujern).

3u beziehen burd) bieted)nifd)eSuchhanbtung
93J. Scmt juti. in St. Wollen :

g££p, y}., leidfte uttb prnlitifdte ilndjfiiljruttg für bau*
getoerblidje ©efdtäfte. 3uut ©ebraudfe für Sauhanbmerfer
ber Sattgewerf* unb anberer tedjnifcher Schuten u.f. w. 3roeite
Sluftage oon SRontag® bangem. Suchführung, gr. 8. ©elf.
gr. 4. 05.

iuafd)öd)tcr, (êlfâffcr*go«lorb*Stoffcà45 (£t§.pet föteter
ntafd)ûd)tc3epfjtritttï»î»loïmpolamê „65 „ „fettener ©elegenheitäfauf in ca. 6000 Seffin® 001t tester Sai*
fon. granfo*Serfanb in einzelnen SRetern unb ganjett Stücfett
an Qebermann.

Serfenbuttg§hau§ Cettinger & (£o„ gürtd).
^

P.S. SRufter obiger, fomie ber 9lu®oerfauf8 ©pri
3-rauett* unb öerrenftoffen untgehenb franfo.

sen en in

ÎÎ.
Mechanische Werkstätte in I3ad.en

(ehemals in Zug) (215
bringt seine Specialitäten in gefällige Erinnerung, als:

Feldschmieden, Ventilatoren, Blasbälg'e und
- Cylindergebläse =:für sämmtliche Industriezweige

Sitimirbt=fffii, Siljiiiifiiefcticr, Sdjiiiicbcljttinincr Ä; Jaugcu
jeglicher Façon

Ambose, Seliratibstiicke, l>oclii>IatteM,
Stanzen und Scheeren, Schmirgel-, Keil- und Kohr-

biegmaschiiieii, ScliinirgelscUelbeii, Ellivatoren,
Winden, Wellenböcbe und Krahne.

In Holzbearbeitungsmaschinen:
Gattersägen, Vollgatter, Circular- und Bandsägen,

Hobel-, Kehl-,
Stemm- und Zapt'enscluieidmasehinen,

Drehbänke für Spulenfabrikation und Massenproduktion.
Wasserräder, Hoclidrucktiirbineu und Transmissionen.

Diplom der Landesausstellung in Zürich 1883,
Der landwirtschaftlichen Ausstellung in Luzern 1881.

Atteste und Referenzen stehen zu Diensten.

Man verlange den illustrirten Preiscourant!

Schmiedeesse
in Gusseisen, 3 Grössen für 1 Feuer, eine Grösse für zwei
Feuer, mit genau regulirbarem, Kohlen sparendem Feuer,
Wasserbehälter und ausziehbarem Träger.
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Auf Frage 40». Gottlieb Koller, Kupferschniied in Sursee,
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 40 Wenden Sie sich an I. Brülmann, Mecha-
niker, Oberaach bei Amrisweil.

Auf Frage 415. 2 Pserdekräfle erfordern bei 69 Meter Ge-
fälle 249 Liter Wasser per Minute, ein guter Kolbenmotor r/?
weniger. Bestrebens kommt es darauf an. wie lange die Druck-
leitung ist und sollte die Lichlweite der Röbren nicht unter 19
Centimeter Durchmesser genommen werden.

Auf Frage 415. 59 Meter Gefall erfordern für 2 Pferde-
kräite Nutzeffekt bei einer gut konstruirten Turbine 259 Liter Wasser
per Minute. Bei einer Wassersäulemaschine (Motor oder Kolben-
Maschine) zirka 229 Liter. Wegen des häufigen llndichtwerden der
Kolbenmaschinen sind jedoch meistens Turbinen vorzuziehen. A.
Burgherr, Thun.

Auf Frage 416. Mit meiner neuen Handfraise mit automa-
tischem Vorschub kann durch 1 Mann Bedienung 69—79 Milli-
meter dickes Holz mit Leichtigkeit geschnitten werden, was sonst mit
keinem andern Spstem erreicht wird. Zu weiterer Auskunft bin
ich gerne bereit. A. Burgherr, Konstrukteur, Thun.

Auf Frage 416. Bon Hand resp. Trette kann man mit einer
in harten Stahlkörnern leicht lausenden Fraise in Masse nicht wohl
über 1 Zoll dickes Hartholz schneiden. Für eine Handfraise ist es

immer vortheilhast, wenn man einen Gleittisch mit Riemenschal-
tung verwendet, weil bei diesem regelmäßigen Vorschub viel glatter
gefraist wird, als mit Handstoß. I. Bircher, Staus.

Auf Frage 415. Eine Hochdruckturbiue für 69 Meter Gefalle
und 2 Pferdekräfte braucht zirka 269 Liter Wasser per Minute.
Ein Motor der gleichen Stärke nur 239 Liter. Bei mir ist eine
solche von mir konstruirte Hochdruckturbine in Betrieb und können
Sie dieselbe jederzeit besichtigen. Eug. Haas, mechanische Werkstätte,
Flawil.

Submissions-Anzeiger.
Die Lieferung und Erstellung von 58.000 Meter Ein-

friedignng für die neuen Linien der Schweiz. Südostbahn: Pfäsfi-
kon-Samstagern und Biberbrücke-Goldau wird zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Die nähern Bedingungen können ans dem Bureau
der Bauleitung in Wädensweil eingesehen werden. Schriftliche
Angebote sind bis Ende Februar 1891 an die Direktivnskvmmission
der Schweiz. Siidvstbahn in Wädensweil zu richten.

Kirchthurmanstrich. Der Kirchenrath Gams wird auf kom-
mendes Frühjahr die Arbeiten der Kirchthurmbemalung vergeben.
Mast zirka 299 in^. Hierauf Reflektirende wollen diesbezügliche Offer-
ten mit Lohnforderung bis 1. März Herrn Kirchenpräsident Len-
Herr schriftlich zustellen, wo auch die vertraglichen Bedingungen ein-
gesehen werden können.

Neuban und Einrichtung einer Käserei in Säriswyl (Aar-
gau). Offerten an Adolf Staub, Präsident, in Säriswyl bis 23.
Februar.

Preisausschreiben. Die Kirchcnbehördcn der sächsischen Fabrik-
sladt Plauen im Boigtlande erlassen ein öffentliches Preisausschrei-
ben zur Erbauung einer neuen 1299 Sitzplätze enthaltenden evan-
gelisch-lutherischen Kirche in gothischem Style. Bedingung ist, dast
die Ausführung der gesaminien kirchlichen Anlagen nicht über
399,999 Mark Kosten verursachen. Auf die besten Bewerbungen
(einzureichen bis 31. Juli d. I.) sind Preise von 2599, 1599 und
1999 Mark gesetzt.

Täge-Tteigerung. In Konkurssachen des Peter Baumeler
werden Mittwoch den 25. Februar, Nachmittags 1 llhr, im Gast-
Hause zum Kreuz im Markt Wolhusen gerichtlich versteigert: I. Eine
Säge, enthaltend: a. Ein Wohnhaus mit Scheune, k. Zwei
Sägegebäude sammt Neuanbaute mit Wasserkraft, Kanal, Turbine
und folgenden liegenden Pertinenzien: 1 Haupttransmissivn mit
6 Riemenscheiben, 1 neue Haupttransmission im Nebengebäude,
1 Fraisentransmission mit 8 Riemenscheiben, 2 Vollgattersägcn
mit je 2 Schlctzwagen, 1 Wirbelsäge mit Wangen, 11 Fraisen,
1 Schleifmaschine, 1 Hobelmaschine, 1 Hobel- und Nutmaschinc,
2 Rutmaschinen, 1 Abrichtmaschine, 1 Feilmaschine, 1 Stanz-
Maschine, 1 Schmirgelmaschine, 1 Haferbrechmaschine, Riemen, 13
Rollwagen, 1 Dynamomaschine mit elektrischer Beleuchtung sammt
Zubehörden, o. Zwei Ladenhütten, ck. Holzplatz mit Rollbahn.
Angebot Fr. 59,999. II. Ein Won h a us, neu, in Stockmauer
gebaut, mit vier Wohnungen, zwei Magazinen und Schmiedewerk-
statt. Angebot Fr. 12,999. III. Waldungen, haltend 19 Juchar-
ten — 6,84 Hektaren. Angebot Fr. 3299. Gleichen Tags, Vor-
mittags 11 Uhr, werden die letzten Hypotheken auf diesen Liegen-
schaften im Betrage von Fr. 69,999 versteigert. Am 26. Februar
gelangen an Steigerung: Pferde und Fuhrwerke; den 27.: Haus-
geräthe: den 28.: Laden, Schnittwaaren (Taubenbretter rc.), Sag-
stamme und ungeschnittenes Bauholz. Nähere Auskunft ertheilt die
Gerichtskanzlei Entlebuch (Luzern).

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung
W. Jen» jnn. in St. Gallen:

Jeep, W., leichte und praktische Buchführung für bau-
gewerbliche Geschäfte. Zum Gebrauche für Bauhandwerker
der Baugewerk- und anderer technischer Schulen u.s. w. Zweite
Auflage von Montags baugeiv. Buchführung, gr. 8. Geh.
Fr. 4.95.

waschächter. Elsiisser-Foulard-Stosfeà.45 Cts. per Meter
waschächte Zephir und Madapolams „65 „seltener Gelegenheitskauf in ca. 6999 Dessins von letzter Sai-
son. Franko-Bersand in einzelnen Metern und ganzen Stücken
an Jedermann.

Bersendungshaus Oettinger à Co., Zürich,
v. 8. Muster obiger, sowie der Ausverkaufs-S-vi

Frauen- und Herrenstoffen umgehend franko.
-enen in

A. Valtbsfer,
Msolumisoiis in

(slasrns-ls irr (215
bringst seins 8pooiaiit,ll1on in AâtliZs vrinnorunK, als:

?elàknii9llen. Ventilittopen, uinl
" (!^Iiii<1ei'K9bIîÌ8e
tür säinrnliiobo Inckustriosvvsigs

Schmiede-Essen, Schmiedefeuer, Schmiedehämmer K Zangen
z'ogliobsr vatzon

„„O ««OiiiiirNv!-, Itvit. «»,1

ln l-lolàaàiiung8MA8e!àkn:
ttàl-,

t'ür 8pulsnt's.briicalic>n nnck àlasssnprockuktion.
àMrmàr, iloeliànàtiiihiaeil un«! IritN8mÌ8iiivnvn.

Oiplona âsr Vanckssausstoliunp; in 2lüriob 1883,
ver lanckwirlbsebattliokon Hussloiiung; in Vu^srn 1881.

/stlösts unci stslsretWti stsdso stisastsa.

làrt vsnIanAS âsri illustrirtsll?rsiseoiiràrttzl

in vussoison, 3 vrösssn lür 1 vousr, eins vrösss tur iirvoi
vouer, rnit Zonau rsAulirbarorn, Hoblsn sparsoàsrn vousr,
IVasssrbsbältor unà g.us^islrkg.rorn Kräg;or.
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